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2025 ein Superwahljahr? ... Aber was ist schon 
der Bundestag ... der ist ja weit weg in Berlin. 
Und dort wird ja gefühlt kaum was bewegt son-
dern viel mehr gestritten. Ganz anders in den 
Kirchengemeinderäten (KGR) in Bö ingen und 
Jungingen, die genauso demokratisch gewählt 
werden könnten: Diese Gremien sind direkt hier 
in der Nachbarschaft und Dank des „Rotten-
burger Modells (https://www.drs.de/ansicht/
artikel/rottenburger-modell.html)“ können sie 
auch richtig was bewegen in Verwaltungs- und 
auch Pastoralthemen. Und streiten??? Nein, ... 
bei uns herrscht tatsächlich Diskussionskultur. 
Der in 2020 gewählte (noch amtierende) KGR 
hat trotz teils kontroverser Meinungen bei ein 
paar Themen in kürzester Zeit ein grandioses 
MITEINANDER entwickelt. Wir haben viel be-
wegt und sogar Spass dabei gehabt. So sollte es 
sein ... und ich glaube so wird es auch weiter-
gehen. Aber wie? Da stand doch so eine Wahl-
urne zumindest in der Kirche Zum Guten Hirten 
in Bö ingen, wo man Vorschläge für Kandidatin-
nen und Kandidaten hätte einwerfen können. 
Hätte ... Sie ahnen es vielleicht schon: Beim Öff-
nen dieser Urne nach Ablauf der Vorschlagsfrist 
war kein einziger Zettel darin. Was ist da los? 
Keine Mitbestimmung mehr gewünscht? Kein 

Spass gewünscht? Angst vor einer mehrjährigen 
„Verp lichtung“? Ist unsere Kirche tatsächlich 
so ein „Auslaufmodell“, welches niemand mehr 
verändern will und welches viele Katholiken 
zumindest hier in Bö ingen schon aufgegeben 
haben? Oder verlassen sich einfach alle darauf, 
dass „die vom KGR 2020“ sowieso geschlossen 
weitermachen? ... Das könnte sogar klappen, ja, 
... wir sind fast alle „geschlossen“ Willens dazu, 
aber wir wollen unseren Kreis auf keinen Fall 
„VERschließen“ und nicht im eigenen Saft wei-
ter kochen bis nach 3-4 Legislaturen (also in 
15-20 Jahren) wieder ein ganzer KGR geschlos-
sen „aus Altersgründen“ abtritt und dann auch 
hinsichtlich der Mitbestimmung in unser Kir-
chengemeinde „ABgeschlossen“ hat. Nein, ... wir 
schließen weder ab, noch Jemanden aus.
Mitbestimmen beginnt schon beim Mitgestal-
ten, ja sogar schon beim passiven Teilnehmen. 
Kommen Sie doch einfach mal zu den öffentli-
chen Sitzungen des KGR und beobachten Sie, 
wie erfreulich und aufrichtig das „Rottenburger 
Modell“ in unserer (örtlichen) 
Institution Kirche, der so 
viele Christen in den letzten 
Jahren den Rücken gekehrt 
haben, gelebt wird. Hören Sie 
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Alle  informationen zu den KGR-Wahlen in unserer Seelsorgeeinheit:

https://zgh-ulm.de
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zu, fragen Sie nach, sagen Sie Ihre Meinung oder 
schlagen Sie selbst etwas vor, ... Das geht nicht 
nur in jeder öffentlichen Sitzung, das ist sogar 
ausdrücklich erwünscht! Wem das dann viel-
leicht Freude macht, der oder die kann jeder-
zeit als sogenanntes „Beratendes Mitglied“ dem 
KGR zur Seite stehen und dadurch auch ohne 
gewähltes Mandat mitgestalten. Auch nach der 
mittlerweile abgelaufenen Frist der Kandida-
tensuche. Also: „Komm mach mit“ ... gern auch 
einfach mal auf Probe ohne P lichten aber gleich 
mit der vollen Dosis Freude. Um noch mal auf 
das Superwahljahr zu kommen: Wählen ist eine 
moralische P licht. Beim Bundestag sollte man 
zumindest das geringste Übel wählen; Nicht-
wählerstimmen ermöglichen erst die hohen 
Prozentzahlen von Parteien, die man als Christ 
vielleicht am wenigsten in der Regierung möch-
te. Bei unseren KGR-Wahlen dagegen geht es mit 
Ihren/Euren Stimmen um viel mehr: Es geht 

um die Wertschätzung und das Interessezeigen 
gegenüber den Kandidatinnen und Kandidaten, 
die sich ehrenamtlich bereit erklären, für meh-
rere Jahre Verantwortung zu übernehmen. Wir 
würden uns über eine hohe Wahlbeteiligung 
sehr freuen.

Kai-Christian Ewers
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WINTERWANDERUNG OBERELCHINGEN

Bei stabilem Nebel und leichtem Frost trafen sich 
21 Wanderwillige am 28.12.2024 um 15:00 Uhr 
an der Endhaltestelle der Straßenbahnlinie 1 am 
Ostpreußenweg. Die Ökumenische Wandergruppe 
Bö ingen startete hier zu einer Nachmittagswande-
rung zum Jahresausklang. Das Ziel war die ehema-
lige Klosterkirche in Oberelchingen. Insgesamt war 
es die 117. Wanderung.Auf gefrorenem Boden ging 
es nahezu höhengleich zunächst entlang des alten 
Postweges von Bö ingen nach Göttingen/Langen-
au. Eine kurze sportliche Steigung war dabei aber 
unvermeidlich. Der gesamte Weg führte uns durch 
eine malerische und im Winterschlaf liegende 
Landschaft. Die abgeernteten Felder waren schnee-
bedeckt und Bäume, Sträucher und die noch ste-
hende Gründüngung waren durch den intensiven 
Nebel dick mit Raureif überzogen. Außer uns war 
in dieser einsamen Gegend nur noch eine Scha her-
de unterwegs. Unsere Route führte uns weiter vor-
bei am Windrad bei Seligweiler und abschließend 
noch durch ein Waldstück. Hier konnten wir die 
dick mit Raureif überzogenen kahlen Baumkronen 
noch einmal aus der Nähe bewundern. Nach knapp 
zwei Stunden erreichten wir gegen 17:00 Uhr die 
ehemalige Klosterkirche St. Peter und Paul in Ober-
elchingen. Die Kirche liegt auf einer Höhe von etwa 
530 m, die zurückgelegte Wegstrecke bis dahin be-
trug etwa 7 km. In der nur von beleuchteten Weih-
nachtsbäumen erhellten Kirche gestaltete Horst 
Wallentin eine kurze Andacht für uns. Gesanglich 

begleitet wurde er dabei von Mitgliedern des Taizé-
Singkreises. Durch die gute Akustik der Kirche war 
der Gesang ein besonderer Genuss. Die ehemalige 
Benediktiner-Abtei in Oberelchingen wurde im 12. 
Jahrhundert gegründet. Wegen mehrerer Brände 
und wegen der Zerstörungen im 30-jährigen Krieg 
im 17. Jahrhundert wurde die Kirche mehrfach 
umgebaut. Aus dem ursprünglich romanischen 
Bauwerk wurde so durch den Ein luss von Gotik 
und später auch durch den von Barock und Roko-
ko schließlich die heutige Kirche. 1802 wurde das 
Kloster aufgelöst und fast die gesamte Klosteranla-
ge abgerissen. Bekannt geworden ist der Kirchen-
hügel auch noch durch die Schlacht von Elchingen 
im Oktober 1805. Damals besiegten die Soldaten 
Napoleons die Truppen Österreichs. Die Schlacht 
fand auf den Feldern unmittelbar nördlich der Kir-
che statt. Nach dem Kirchenbesuch kehrten wir 
in den benachbarten Klosterbräustuben ein. Auf 
für uns reservierten Plätzen ließen wir es uns gut 
gehen. Zum Nachtisch verteilte – wie schon so oft 
– Thomas Ribback an alle am Tisch Schokoladen-
riegel. Für diese liebenswerte Tradition sei Tho-
mas ausdrücklich auch hier noch einmal herzlich 
gedankt. Nach 19:30 Uhr begann die individuelle 
Rückfahrt. Die meisten wählten dazu einen Bus in 
Richtung Ulm. Insgesamt ein wunderschöner Nach-
mittag und ein würdiger Abschluss des Wanderjah-
res 2024 mit viel Vorfreude auf weitere Wanderun-
gen im kommenden Jahr.                             Dieter Kalin



6 RÜCKSCHAU
UNSERE MINIS HABEN GEBASTELT UND GEBACKEN

„Advent Advent ein Lichtlein brennt.“ Mit dieser 
Einstellung haben wir am Samstag vor dem ers-
ten Advent Adventskränze gebastelt. Die Kinder 
waren wieder geduldig beim Kränze stecken 
und haben sie danach mit weihnachtlicher De-
koration verschönert. Im Anschluss gab es eine 
Oberministrantenwahl. Wir haben Constantin als 
Obermini verabschiedet und neu gewählt wur-
den Julia Pospiech und Aki Houdek. Nach ein paar 
Spielen draußen, einer Pause mit Punsch, Leb-
kuchen und Spekulatius sind wir zusammen in 
den Gottesdienst um zu ministrieren. Am 14.12. 
ging es dann weiter: „In der Weihnachtsbäckerei 
gibt es manche (K)Leckerei“ - war das Motto am 
Samstag vor dem dritten Advent im Junginger 
Gemeindehaus, als sich die Ministant*innen aus 

beiden Gemeinden zur inzwischen traditionellen 
Mini-Weihnachtsfeier getroffen haben. Zusam-
men wurde Plätzchen gebacken, dekoriert und 
einfach gemeinsam Zeit verbracht. Mit Weih-
nachtsmusik, möglichst weihnachtlicher Klei-
dung, schon vorbereitetem Plätzchenteig und 
viel guter Laune hieß es „auf die Plätzchen, fertig, 
los!“ Danach wurden die Kekse mit viel Liebe und 
noch mehr Streuseln verziert und ein paar durf-
ten auch schon bei der anschließenden Punsch-
Pause probiert werden. Natürlich durften auch 
alle eine Tüte mit ihren Plätzchen mit nach Hause 
nehmen und die Übrigen wurden nach den Got-
tesdiensten gegen Spenden verteilt. Wir freuen 
uns schon sehr auf nächstes Jahr!

Charlotte Röder und Madeleine Droll,

7RÜCKSCHAU

Am Christkönigssonntag feiern wir in Jungin-
gen traditionell den Eine-Welt-Sonntag, an dem 
wir besonders an Mit-Christen in der ganzen 
Welt denken. Der Gottesdienst wurde vom Chor 
unserer Seelsorgeeinheit CHORELUJA, unter der 
Leitung von Monika Oswald, sehr mitreißend 
musikalisch gestaltet. Anschließend gab es im 
Gemeindehaus das beliebte Suppenessen. Viele 
Köchinnen und Köche spenden Suppen, die wir 
gemeinsam genießen. Dieses Jahr wurden uns 14 
Köstlichkeiten angeboten. Im Gemeindehaus hat-
ten wir Plätze für 50 Besucher vorbereitet, und 
mussten dann tatsächlich noch weitere Tische 
aufstellen. Unsere Besucher bedanken sich mit 
einer Geldspende: Es kamen mehr als 1470 Euro 
zusammen für den Förderverein der Shak Junior 
School in Bulabakulu, Uganda, den unsere beiden 
Gemeinden in Bö ingen und Jungingen unterstüt-
zen. Herr Gresser, der zusammen mit Frau Ricar-
da Simon den Förderverein leitet, hatte uns einen 

Bericht übersandt, in dem er uns die neuesten 
Entwicklungen in Uganda schilderte. Mit unse-
ren letztjährigen Spenden hatten wir dazu bei-
getragen, die Schulküche zu bauen. Aktuell liegt 
ein Schwerpunkt auf dem Bau von acht kleinen 
Häusern für die Lehrer auf dem Schulgelände, da 
es in der Umgebung keine dör liche Infrastruk-
tur (wie Häuser, Straßen, Plätze) gibt, so dass die 
Lehrer einfach in der Nähe wohnen könnten. Aus 
deutscher Sicht sind die Kosten für ein solches 
Haus nahezu lächerlich, gerade mal 2500 Euro. 
Aber auch Unterbringungsmöglichkeiten für die 
Internatsschülerinnen und –schüler sollen ver-
bessert werden. Ein Bett kostet hier 132 Euro. 
Falls Sie – auch nach dem Eine-Welt-Tag – die 
Shak Junior School unterstützen wollen, können 
Sie unser Spendenkonto nutzen: Sparkasse Ulm, 
Gesamtkirchengemeinde Ulm, IBAN: DE45 6305 
0000 0000 1018 82, Verwendungszweck: St.Jo-
sef Jungingen - Eine-Welt-Projekt.

EINE WELT TAG IN JUNGINGEN



8 RÜCKSCHAU

Am Samstag vor dem 2. Advent lud die Katholi-
sche Kirchengemeinde Zum Guten Hirten in Bö-
ingen zum 30. Christkindlesmarkt ein und viele 

kamen. Oberbürgermeister Martin Ansbacher 
lobte in seinem Grußwort das bürgerschaftliche 
Engagement in Bö ingen und in ganz Ulm. An 
zahlreichen Marktständen wurde Kulinarisches 
und Selbstgebasteltes angeboten. In der Kirche 
konzertierten der Chor der Eduard-Mörike-Schu-
le und der Popchor Ulm, im Saal des Gemeinde-
hauses bei Kaffee und Kuchen der Kinder- und 
Jugendchor JungSpatzen aus Jungingen. In der 
Märchenjurte der Pfad inder gab es spannende 
Geschichten für Klein und Groß. Ricarda Simon, 

Gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderats, 
die zusammen mit ihrem Team alles akribisch 
vorbereitet hatte, konnte krankheitsbedingt 
nicht am Markt teilnehmen, freute sich aber - im-
mer bestens informiert aus der Ferne - über den 
großen Erfolg des Christkindlesmarkts, der prä-
zise wie ein Schweizer Uhrwerk ablief. Der Er-
lös des Marktes kommt unter anderem der Shak 
Junior School, unserem Schulprojekt in Uganda, 
zugute. Wir danken allen Helferinnen und Hel-
fern, allen Besucherinnen und Besuchern. Heute 
schon freuen wir uns auf den 31. Christkindles-
markt am Samstag vor dem 2. Advent 2025.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner

30. CHRISTKINDLESMARKT

DANKESCHÖN FÜR DAS TOLLE ERGEBNIS 

5900,- € kamen insgesamt beim Christkindlesmarkt zusammen. Dieses Geld wird für die Un-
terbringung der Lehrkräfte auf dem Schulgelände der Shak Junios School in Uganda verwen-
det. Die LehrerInnen wohnen während der Unterrichtswochen in Bulabakulu, weil es dort 
keine dör liche Infrastruktur gibt, wie z.B. Straßen, Häuser, Läden. Für die angemessene Un-
terbringung der Lehrkräfte werden nun Tiny-Häuser (je 2500 Euro) benötigt, bislang wohn-
ten die Lehrkräfte in der Nachbarschaft in einfachen Lehmhütten Es ist dringend notwendig, 
den Lehrern angemessenen Wohnraum zu Verfügung zu stellen.

9RÜCKSCHAU

Nach dem Nikolaus ist vor dem 
Nikolaus. Wir wollen uns 
auf diesem Weg für die 
vielen Einladungen 
in Ihre Wohnungen 
und Häuser bedan-
ken! Es waren sehr 
schöne Besuche für 
uns, sei es vor dem 
Kamin, im gemütli-
chen Ohrensessel im 
Wohnzimmer oder in 
Schulen und Kindergär-
ten. Vor allem mit schö-
nem gemeinsamen Gesang, 

Gedichten und Instrumental-
stücken haben die Kinder 

unsere Herzen erwärmt, 
aber auch der Dia-

log mit Ihnen macht 
diese zwei Tage im 
Jahr zu einem be-
sonderen Erlebnis! 
Jetzt wird das Häs 
verräumt und letz-

te Sackinhalte aus-
gepackt, und dann 

gehen auch schon die 
Planungen für den Be-

such beim nächsten Mal los!

NIKOLAUS IN JUNGINGEN

Mitarbeiter(m/w/d) gesucht

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte beim Pfarrbüro!

0731 - 26400298,
pfarramt-zgh-ulm@drs.de

BeBeii InIntetereressssee memellden Sieiee 

für unseren

KRANKENBESUCHSDIENST

Die Aufgaben umfassen: Eine Stunde pro Woche 
einen Besuch bei kranken Menschen, einmal jährlich 
Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen, viermal 
jährlich Teilnahme an Mitarbeiterbesprechungen



Wieder waren die Sternsinger am Dreikönigs-
tag in Jungingen unterwegs. In der diesjährigen 
Aktion war es uns ein Anliegen, auf Kinder-
rechte aufmerksam zu machen. Im Begleit ilm 
mit Willi Weitzel haben wir erfahren, welche 
Rechte das sind und dass sie weltweit gelten. 
Außerdem haben wir Beispiele für gute Umset-
zungen in Deutschland, Kenia und Kolumbien 
gesehen. Die Sternsingeraktion 2025 ist nun 
abgeschlossen, die Häuser und Wohnungen 

sind gesegnet und die Spenden gezählt: Wir 
haben ein Ergebnis von 5253,06 Euro. Wirk-
lich großartig! Herzlichen Dank an alle Spen-
der! Mit dem Geld werden nun viele Projekte in 
aller Welt unterstützt, die sich für die Umset-
zung der Kinderrechte einsetzen: Die Rechte 
zur Förderung und Entwicklung, Schutzrechte 
und Beteiligungsrechte.

Claudia Faig, Anja Houdek, 
Sabine Linder und Christiane Röder

STERNSINGER IN JUNGINGEN
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DANKE AN DIE STERNIS

Nach einem wunderbaren Gottesdienst mit Fotos von Szenen mit biblischen Figuren - passend 
erstellt zum vorgetragenen Text von Fr. Röder - seid ihr als würdige Königinnen und Könige los-
gezogen und brachtet uns den Segen für das Neue Jahr. DANKE an euch, an das gesamte Sterni 
-Team für die tolle Vorbereitung und die prachtvollen Gewänder und DANKE an den Helferkreis 
Jungingen, der euren Besuch bei den ge lüchteten Familien vermittelte, die sich begeistert mit 
Selbstgebackenem bedankten. Sternis, ihr seid einfach super!

Elisabeth Klump

STERNSINGEN FÜR KINDERRECHTE
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Dieses Jahr können wir wieder auf eine tolle 
Sternsinger-Aktion zurückblicken: Zuerst kam 
Bekki Strohm zusätzlich neu ins Team und hat 
unsere neuen Pullis so schön gestaltet. Dann 
haben wir zum Glück wieder viele Kinder ge-
funden, die begeistert mitgemacht haben. So 
dass wir alle angemeldeten Haushalte besuchen 
konnten! Die Kinder haben wie letztes Jahr die 
ganze Vielfalt Bö ingens widergespiegelt: Von 
den erfahrenen Jungen und Mädchen, die den 
Text jeder Rolle aus dem Stegreif aufsagen kön-
nen und teilweise schon in die Gruppenleiter-
rolle geschlüpft sind, über sehr junge Kinder, 
die zum ersten Mal und mit Feuereifer dabei 
waren, bis zu Kindern, die vor nicht allzu langer 
Zeit aus dem Irak hierher ge lohen sind und in 
Bö ingen eine neue Heimat gefunden haben. Für 
sie war der altmodische Text der Könige und des 
Sternträgers eine sehr große Herausforderung, 
die sie tapfer angenommen haben! Wir danken 

von ganzem Herzen allen 39 Kindern und den 
zahlreichen Erwachsenen, die durch ihr Enga-
gement zum Gelingen der Aktion beigetragen 
haben. Und wir möchten auch ganz herzlich den 
Bö ingerinnen und Bö ingern danken, die unse-
re bunten Sternsingergruppen bei sich zu Hause 
empfangen, über kleine Holprigkeiten großzügig 
und mit einem Lächeln hinweggesehen haben 
und durch ihre großzügigen Spenden mithelfen, 
die Kinderrechte in aller Welt zu unterstützen. 
Auch die Süßigkeiten wurden von den Kindern 
gerne angenommen, untereinander aufgeteilt 
und ein Teil dem Tafelladen gestiftet. Nun sind 
alle Sachen wieder verstaut und wir freuen uns 
schon auf die nächste Aktion! Wer Lust hat, da-
bei zu sein, ob klein oder groß, kann sich ganz-
jährig gerne melden.

Das Sternsinger-Team Nina Leinmüller, 
Katharina Seeliger, Susi Weiß, 
Bekki Strohm, Heike Bischoff



Es war eine gelungene Première: Erstmals fei-
erten evangelische und katholische Christen 
in Jungingen gemeinsam Neujahr in einem 
ökumenischen Gottesdienst am 1. Januar um 
17.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
Pfarrerin Eva Knoblauch leitete die Liturgie. 
Pfarrer Bernhard Lackner hielt die Predigt 
zum Jahresthema „Denkt weiter und vertraut 
auf das Evangelium“ (Markus 1, 15): Was wird 
das neue Jahr bringen? Was wünschen wir 
uns? Frieden für die Menschen im Heiligen 
Land und in der Ukraine. Eine gute Wahl des 
Bundestages und der Kirchengemeinderäte. 
Arbeit und Wohnung für alle. Beim Neujahrs-

empfang nach dem Gottesdienst war Gelegen-
heit zur Begegnung und zum Gespräch. Ein 
Thema war der Zusammenschluss der evan-
gelischen Kirchengemeinden Jungingen, Lehr 
und Mähringen zu einer Gemeinde. Welchen 
Namen wird die neue Gemeinde tragen? Wir 
danken allen, die den Gottesdienst und den 
Empfang mitgestaltet haben. Alle waren sich 
einig: Das neue Format passt. Nächstes Jahr 
treffen wir uns am 1. Januar um 17.00 Uhr in 
der katholischen Kirche St. Josef und anschlie-
ßend im katholischen Gemeindehaus zum 
ökumenischen Neujahr in Jungingen.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner

ÖKUMENISCHES NEUJAHR IN JUNGINGEN
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Das KGR Team St. Josef bedankt sich bei Martina Offergeld, die nach mehr als 
15 Jahren ihre Tätigkeit als Geburtstagsgrüße – Botin beendet. Wir bedan-
ken uns bei ihr für diesen wertvollen Dienst im Hintergrund, ihre langjähri-
ge Treue und ihre Bereitschaft, Zeit ehrenamtlich einzubringen. Die Karten 
werden übrigens selber gestaltet, ebenfalls schon mehr als 15 Jahre, maß-
geblich von Frau Röder. Auch dafür sind wir sehr dankbar. Wir hoffen, dass 
dieser schöne Brauch aufrechterhalten bleiben kann und suchen Menschen, 
die uns hierbei unterstützen (siehe auch Artikel „ St. Josef – unsere Gemein-
de und unser Helferteam“ auf Seite 22).

Elisabeth Klump

GEBURTSTAGSKARTEN

Etwas von Lego oder Playmobil? Eine neue Pup-
pe? Oder doch etwas Elektronisches? Was alles 
auf den Wunschzetteln stand, wissen wir nicht. 
Wir wissen aber, was sich die Teilnehmenden 
des diesjährigen Krippenspiels in Bö ingen ge-
wünscht haben: Die drei Kinder wünschten sich 
Sachen zum Spielen und zum Lesen. Maria und Jo-
sef wünschten sich ein Feuer, um sich zu wärmen 
und ein Zimmer und ein Bett, wo das Jesuskind 
gesund auf die Welt kommen kann. Und die Hir-
ten wünschten sich jemanden, der sie gernhaben 
würde, der sie freundlich einlädt. Eingeladen von 
den Engeln, fanden sie an der Krippe das wich-
tigste Geschenk: Jesus. Jesus, das Weihnachtsge-

schenk Gottes. Für die Hirten und für alle ande-
ren Menschen auch. Ein großes Geschenk waren 
für uns die 25 Kinder und Jugendlichen, die beim 
Krippenspiel mitgemacht haben – vielen Dank an 
euch alle, ihr habt das toll gemacht und uns viel 
Freude bereitet. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an die Musikgruppe unter der Leitung von 
Roland Eppelt, an Diakon Niels Materne für die 
Gestaltung der Krippenfeier, an Frau Wilken für 
ihre tatkräftige Hilfe und an alle, die uns bei den 
Proben und bei der Krippenfeier unterstützt ha-
ben. Schön, dass wir alle an Heiligabend gemein-
sam den Gottesdienst feiern konnten.

Das Krippenspiel-Team

DIE KRIPPENFEIER IN BÖFINGEN
13RÜCKSCHAU



Seit Ende November haben 23 Kinder im Al-
ter von 5 bis 13 Jahren unter der Leitung von 
7 Jugendlichen leißig unser diesjähriges Krip-
penspiel einstudiert. Bei den Proben waren alle 
sehr motiviert und hatten viel Spaß. In diesem 
Jahr handelte die Geschichte von dem kleinen 
Esel Jaromir, welcher oft belächelt wird auf-
grund seiner Größe und seines zerzausten Fells. 
Als er aber ausgewählt wird, um Maria und Josef 
nach Bethlehem zu begleiten, zeigt er seine wah-
re Stärke und hilft den beiden, während ihrer 

Reise immer eine Unterkunft zu inden - auch 
den Stall hat er entdeckt. Das macht Jaromir be-
sonders. Am Ende der Krippenfeier haben die 
Kinder auch gesagt, was sie besonders macht. 
Diese schöne Geschichte hat allen Zuschauern 
sehr gut gefallen genauso wie die vielen Lieder, 
die gesungen wurden und der Tanz. Die Esel, die 
Hirten, die Räuber, die Engel und Maria und Jo-
sef haben viel Applaus bekommen. Vielen Dank 
an alle Schauspieler und alle Helfer! Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr!

KRIPPENSPIEL IN JUNGINGEN
14 RÜCKSCHAU

EIN TOLLES TEAM  KRIPPENSPIEL IN JUNGINGEN 2024
DANKE an die Oberminis und Jugendlichen, die alles alleine stemmten:

• Auswahl des Stückes
• Verteilen der Rollen
• Einstudieren der Lieder
• Musikalische Begleitung anwerben 
   Danke an Gitarre und Violine!
• Anleitung der 23 Kinder und mit Spaß zu
   trotzdem ernsthaftem Üben

Das Ergebnis waren hochmotivierte Kinder, 
die ein wunderbar gelungenes Krippenspiel 
zeigten, das uns die frohe Botschaft von Weih-
nachten aus der Sicht eines Esels vermittelte.
Das war wirklich SPITZE!!
                                            Elisabeth Klump
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Begegnung und Gespräch bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee nach dem Gottesdienst, das tut Leib und 
Seele gut, das ermöglicht uns in Bö ingen das 
Coffee-Hour-Team, geleitet von Birgit Kölle, die 

seit 1998 (!) dabei ist. Ihr und ihrem Team dan-
ken wir dafür herzlich. Erfreulicherweise sind 
neue Helferinnen und Helfer dazugekommen, 
so dass wir mehr Coffee-Hour anbieten können. 
Die nächsten Termine sind: Sonntag, 9. Februar, 
Palmsonntag, 13. April, und Weißer Sonntag, 27. 
April. Neue Helferinnen und Helfer sind willkom-
men. Bitte melden bei Birgit Kölle, im Pfarrbüro 
oder bei mir. In Jungingen laden die Kaffeehelden 
nach dem Gottesdienst zum Kir-
chencafé. Auch ihnen danken wir 
herzlich.
Pfarrer Dr. Bernhard Lackner

Schwangere, ihre Partner und Angehörigen 
machen in der Zeit der Schwangerschaft ganz 
besondere Erfahrungen. Neues Leben wächst 
heran, und es beansprucht seinen Platz in der 
Familie. Dadurch verändert sich alles, der ge-
samte Alltag wird umgekrempelt, die Bezie-
hungen der Partner wandeln sich, und aus dem 
Paar wird eine Familie. Freude und Unsicher-
heit begleiten diesen Wandel. Der Segen Gottes 
will in dieser Lebensphase die Mütter, Paare 
und Familien stärken. Er will ihnen Kraft für 

die Geburt und die neue Lebensphase mit dem 
Kind vermitteln. Unter dem Titel „Ich wün-
sche dir Leben“ laden wir auch 2025 wieder 
an zwei Terminen alle schwangeren Frauen, 
ihre Partner und Angehörigen – gleich welcher 
Konfession und welcher Gemeinde – zu einer 
kleinen Feier ein. Sie bietet Zeit, zur Besinnung 
zu kommen und gibt Raum für Innehalten, ge-
meinsamen Gesang und Gebet. Im Anschluss 
werden die Mütter und Väter und ihre Angehö-
rigen gesegnet und mit Gottes Beistand in die 
neue Lebensphase entlassen.

Diakon Markus Lubert

SEGENSFEIERN FÜR WERDENDE ELTERN 2025

KIRCHENKAFFEE IN BÖFINGEN

a o a us ube t

Termine:

Sonntag, 27.April 2025 um 17:00 Uhr
Sonntag, 26. Oktober 2025 um 17:00 Uhr

jeweils in der Kirche 
Zum Guten Hirten in Böfingen

g g

gingen laden die Kaffeehelden 
enst zum Kir-
n danken wir 

d Lackner

ALLE TERMINE UND DIE AKTUELLEN AUSHÄNGE
IM INTERNET UNTER 

https://zgh-ulm.de

17VORAUSSCHAU
WELTGEBETSTAG 2025 VON DEN COOKINSELN

Christinnen der Cookinseln, einer kleinen 
Inselgruppe im weiten südpazi ischen Oze-
an, laden uns ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns. Gut 90% 
der Bevölkerung leben selbstverständlich 
ihren christlichen Glauben und verbinden 
ihn – trotz zum Teil auch problematischer 

Missionierungserfahrungen mit ihrer Mao-
ri-Kultur und -Sprache, auf die sie sehr stolz 
sind. Ihre besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung bringen sie dabei mit Psalm 
139 in Verbindung. Nur zwischen den Zei-
len inden sich in der Liturgie auch die 
Schattenseiten des Lebens auf den Cookin-
seln, wie häusliche und sexualisierte Gewalt 
oder Übergewicht, Müllproblem oder Tief-
seebergbau, Auswirkungen der Klimakrise 
oder der Atombombenversuche vor vielen 
Jahren. Wir feiern den Weltgebetstag in 
ökumenischer Gemeinschaft in Jungingen 
am Freitag, 7. März 2025 um 18.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus und am 
selben Tag bereits um 18:00 Uhr in der 
Kirche Zum Guten Hirten in Bö ingen. p g
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Der Arbeitskreis Ökumene lädt am Dienstag, 25. 
März um 19:00 Uhr in das evangelische Gemein-

dehaus in Bö ingen ein. Die schwäbische Alb bil-
det eine über Jahrmillionen entstandene Karst-
landschaft, in deren zahlreichen Lebensräumen 
sich vom Albtrauf bis in die Hochlagen eine Viel-
falt an Flora und Fauna erhalten hat. Durch die 
Täler ließen kristallklare Bäche und in den viel-
fältigen Lebensräumen blühen botanische Sel-
tenheiten, die der Referent Gerhard Schenk mit 
seiner Kamera einzufangen weiß.

Volkmar Schuler
Arbeitskreis Ökumene

MULTIVISIONSVORTRAG GEOPARK SCHWÄBISCHE ALB

Herzliche Einladung zum Mitsingen und Musi-
zieren und Vorbereiten beim Musikprojekt für 
den Ostermontag in Bö ingen: Richtig erkannt, 
wir sind diese gemischte und wechselnde Grup-
pe, die schon für einige Gottesdienste im Guten 
Hirten die musikalische Gestaltung übernom-
men hat. Jede und jeder, die oder der gern singt, 

oder ein Instrument spielt und damit auch gern 
andere Menschen erfreut ist herzlich willkom-
men. Unser nächster Auftritt ist der Ostermon-
tag, 21. April um 10:30 Uhr im Guten Hirten in 
Bö ingen. Am 14. März 18:30 bei Roland Eppelt 
besteht die Möglichkeit, das Programm dafür 
mitzugestalten. Probentermine sind jeweils im 
Guten Hirten, Bö ingen am 10.4. 19:00 und 19.4. 
18:00. Jeweils bis „open end“ solange halt alle 
Lust haben. Lied-Vorschläge und Fragen gern 
an rme@tesd.de (Roland Eppelt) oder kai@
blw2go.de (Kai Ewers). Das übernächste Pro-
jekt ist dann wieder am 25. Dezember im Weih-
nachtsgottesdienst um 10:30.

Roland Eppelt und Kai Ewers und das ganze 
Projektteam freuen sich auf Euch!

NÄCHSTE RUNDE: MUSIKPROJEKT OSTERMONTAG

19 RUBRIK 19OEKUMENE
MITEINANDER ÖKUMENE LEBEN

regelmäßig indet statt:

ÖKUMENISCHER BIBELKREIS:

montags um 17:00 Uhr (Sommerzeit) bzw 
um 15:30 Uhr (Winterzeit) 

im ev. Gemeindehaus (nicht in den Ferien).
Bitte erfragen Sie Näheres im Pfarrbüro.

FRIEDENSGEBET:
Jeweils montags um 18:30 Uhr, im Wechsel in den verschiedenen Kirchengemeinden

10.03.25 Christengemeinschaft, Ulm, Stephanstr. 10
17.03.25 St. Elisabeth, Ulm, Elisabethenstr. 37
24.03.25 Heilig Geist, Ulm, Neunkirchenweg 63
31.03.25 Erlöserkirche Offenhausen, Neu-Ulm, Martin-Luther-Str. 2
07.04.25 St. Leonhardkapelle, Ulm-Sö lingen, Am Friedhof

ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE ULM / NEU ULM:
Bei Tag und Nacht erreichbar unter Telefon: 0800-1110111 oder 0800-1110



20 RUBRIK20 AUS DER SEELSORGEEINHEIT

im November
Walter Moser, Bö ingen

im Dezember
Maria Wolf, Jungingen

Verstorben sind aus unserer Gemeinde

im Januar
Emma Reichle, Bö ingen
Irina Ruppel, Bö ingen

IN DER HOFFNUNG AUF DIE AUFERSTEHUNG EMPFEHLEN 
WIR MENSCHEN IN GOTTES BERGENDE LIEBE

... dass das Patro- zinium in Jungingen am 
16. März um 10:30 Uhr gefeiert wird?

... dass der Kinderfasching in Jungingen schon am 
Samstag, 22. Februar statt indet? Und dass wir am 
Tag darauf, 23. Februar um 10:30 Uhr einen när-
rischen Familiengottesdienst mit den Jungspatzen 
in St. Josef feiern?

... dass der Weltgebetstag dieses Jahr am 07. März 
statt indet? Und zwar in Bö ingen um 18:00 Uhr in 
der Kirche Zum Guten Hirten und in Jungingen um 
18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.

... dass der Elternbeirat der KiTa St. Christopho-
rus am 22. März von 09.00 - 12.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus Zum Guten Hirten einen 
Flohmarkt veranstaltet?

... dass das Patro- zinium in Jungingen am 
16 Mä 10 30 Uh f i i d?

... dass der Weltgebetstag dieses Jahr am 07. März
statt indet? Und zwar in Bö ingen um 18:00 Uhr in
d Ki h Z G Hi d i J i

Unsere katholische Gemeinde wird von vielen ehrenamtlichen Helfern getragen. Vieles läuft nur des-
halb scheinbar wie von selbst, weil helfende Hände im Hintergrund zuvor leißig tätig waren. Aktivi-
täten und Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde, die ohne Ehrenamtliche nicht möglich wären 
sind zum Beispiel: Fronleichnamsfest, St. Martinsspiel, Nikolaushausbesuche, Adventsfenster, Krip-
penspiel, Sternsinger, Kinderkirche, Minifreizeit, KJG-Zeltlager, Wohnheimdienst, Kommunionhelfer, 
Lektorendienst, Palmenbasteln, Rentner-Café, Seniorennachmittag, Bücherei, Grünp lege im Kirch-
hof, Ehejubiläen- und Geburtstagsbesuche, Gemeindebrief-Redaktion und -Austräger, Kirchenkaffee 
und vieles mehr. Wenn auch Sie sich in und für unsere Gemeinschaft engagieren möchten, haben 
Sie jetzt die Möglichkeit. Für zwei Bereiche - Redaktion des Gemeindebriefes und Überbringen der 
Glückwunschkarten bei Geburtstagen und Ehejubiläen - möchten wir jeweils ein Team inden, das 
diese Aufgaben übernehmen kann. Tragen auch Sie als ehrenamtlicher Helfer oder ehrenamtliche 
Helferin in unserer Gemeinde dazu bei, soziale Kontakte zu p legen und aufrecht zu erhalten. Gerne 
dürfen Sie sich bei Fragen zu und Interesse an einer Mitarbeit an Thomas Droll (Kontaktdaten über 
das Pfarrbüro Tel.: 0731 - 265704) oder beim Kaffee nach der Messe an die Mitglieder des Kirchen-
gemeinderates wenden.

Elisabeth Klump

ST. JOSEF  UNSERE GEMEINDE UND UNSER HELFERTEAM

21ZUR KGR-WAHL 2025
ENDGÜLTIGER WAHLVORSCHLAG FÜR DEN KIRCHENGEMEINDERAT 

ZUM GUTEN HIRTEN IN BÖFINGEN
           

Name, Vorname Alter Beruf
Ewers, Kai-Christian 56 Dipl.-Informatiker, selbstst.

Kölle, Birgit 66 Rentnerin

Koppenhöfer, Katharina 47 Kinderkrankenschwester

Leinmüller, Nina 48 Pädagogin

Oßwald, Thomas 60 Augenoptikermeister

Reimann, Sabine 47 Buchhaltungsfachkraft

Rupp, Helmut 64 Dipl.-Ingenieur (FH)

Simon, Ricarda 66 Pensionierte Lehrerin

Voß-Lubert, Katrin 57 Dipl.-Übersetzerin

ENDGÜLTIGER WAHLVORSCHLAG FÜR DEN KIRCHENGEMEINDERAT

ST. JOSEF IN JUNGINGEN
           

Name, Vorname Alter Beruf

Henn, Benjamin 40 Sozialpädagoge

Houdek Dr., Frank 54 Teamleiter Software Engineering

Klump Dr., Elisabeth 65 Hausfrau

Nieva, Orlando 58 Altenp leger

Röder, Charlotte 20 Studentin

Wolf, Carolin Anna 30 Apothekerin



DIE WAHLAUSSCHÜSSE INFORMIEREN:
22 ZUR KGR-WAHL 2025

Natürlich gehen wir wählen – am 23. Februar den 
neuen Bundestag und am letzten März-Wochenende 
die neuen Kirchengemeinderäte für unsere Gemein-
den St. Josef in Jungingen und Zum Guten Hirten in 
Böfi ngen. Die neuen Kirchengemeinderäte dürfen 
(manchmal auch müssen) in den kommenden fünf 
Jahren viele inhaltliche und fi nanzielle Entscheidun-
gen treff en, damit unsere Gemeinden – unsere Kirche 
– in der heutigen Zeit lebendig bleiben. Dafür haben 
die Kandidatinnen und Kandidaten unsere Unter-
stützung verdient, von Anfang an, indem wir wählen 
gehen: Die Wahl der neuen Kirchengemeinderäte 
fi ndet als allgemeine Briefwahl statt. Das heißt, alle 
Wahlberechtigten bekommen automatisch alle Un-
terlagen, die für eine Briefwahl benötigt werden. Wie 
die Briefwahl genau funktioniert, wird dabei natür-
lich ebenfalls erklärt. Außerdem besteht die Möglich-
keit zur persönlichen Stimmabgabe

St. Josef, Jungingen
im Gemeindehaus

Nauweg 3
am Sonntag, 30. März 2025

zwischen 10.00 und 16.00 Uhr

Zum Guten Hirten, Bö ingen
im Gemeindehaus
Haslacher Weg 30

am Samstag, 29. März 2025 
zwischen 18.00 und 20.00 Uhr

am Sonntag, 30. März 2025 
zwischen 10.00 und 13.00 Uhr

Wir haben die Wahl(en)
KOMM ENTSCHEIDE MIT!

Am 30. März 2025 indet ein Wahl-Café im Ge-
meindehaus Zum Guten Hirten in Bö ingen 
statt mit Bekanntgabe des Wahlergebnisses. 
Außerdem ist wichtig zu wissen: in Jungingen 
wird es eine Wahl ohne Bindung sein, denn der 
neue Kirchengemeinderat hat 7 Sitze. Auf dem 
Stimmzettel inden Sie aber nur 6 Kandidaten 
und Kandidatinnen und darunter freie Zeilen, in 
denen Sie weitere Namen eintragen dürfen. Ma-
chen Sie gerne davon Gebrauch! Sie haben die 

Wahl, wer soll Sie im nächsten Kirchengemein-
derat vertreten? 

Wahlausschuss Bö ingen: 
Michaela Beckhove-Fauß, Birgit Schultheiß, 
Christian Gisa, Florian Fauß, Markus Löw.

Wahlausschuss Jungingen:
Thorsten Urhahn, Thomas Zink, Markus Häge, 
Anita Meyer, Anja Houdek

WEITERE WICHTIGE INFORMATIONEN
RUND UM DIE WAHL

23IN EIGENER SACHE

Es ist noch immer und sicherlich noch für lange Zeit unfassbar: In der Re-
daktionskonferenz für diesen Gemeindebrief, wie auch für alle künftigen 
wird Maria nicht mehr bei uns am Tisch sitzen. Maria Wolf (*1961) verstarb 
völlig unerwartet wenige Tage vor Weihnachten. 

Maria, Dein Fachwissen, Deine riesige Vernetzung zu den Autor:innen, Dein 
unschlagbarer Humor, Deine handschriftlichen Protokolle der Sitzungen, die 
immer das A&O für die Produktion des neuen Briefes waren, die tollen Ge-
spräche mit Dir beim Warten, bis das vor unserer Konferenz statt indende 
„Dienstgespräch“, ein Ende indet, Dein immer klaglos über den ganzen Ge-
meindebrief durchgeführtes Korrekturlesen, die Liebe, mit der Du einfach 
alles, was Du ehrenamtlich angenommen auch umgesetzt hast und nicht zu-
letzt Deine Freundschaft - alles das wird uns fehlen. 

Du wirst uns fehlen. Du wirst nicht mehr mit uns am Tisch sitzen - und doch 
immer in unseren Herzen bleiben.

Deine Redaktionskollegin und -kollegen

Bernhard Lackner,
Niels Materne,
Peter A. Bombe,

Kai Ewers,
Lisa Klump (kommissarisch),

Markus Löw, Michael Lütten

DAS REDAKTIONSTEAM TRAUERT UM MARIA WOLF

immer in unseren Herzen bblleeiibbeen.

Deine

K
LLLiissa K

Mar
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GOTTESDIENSTE IN BÖFINGEN

Freitag 14. Feb. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Sonntag 16. Feb. 10:30 Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

Dienstag 18. Feb. 17:00 Wortgottesfeier

Freitag 21. Feb. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Samstag 22. Feb. 18:30 Messfeier

Sonntag 23. Feb. 09:00 Messfeier

Dienstag 25. Feb. 17:00 Messfeier

Freitag 28. Feb. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Sonntag 2. Mrz. 10:30 Messfeier

Mittwoch 5. Mrz. 18:00 Messfeier zu Aschermittwoch

Freitag 7. Mrz. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Freitag 7. Mrz. 14:30 Kreuzwegandacht

Freitag 7. Mrz. 18:00 Weltgebetstag

Sonntag 9. Mrz. 10:30 Messfeier

Sonntag 9. Mrz. 10:30 Kinderkirche im Gemeindehaus Zum Guten Hirten

Freitag 14. Mrz. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Freitag 14. Mrz. 14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 15. Mrz. 18:30 Messfeier

Sonntag 16. Mrz. 09:00 Messfeier

Dienstag 18. Mrz. 17:00 Wortgottesfeier

Freitag 21. Mrz. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Freitag 21. Mrz. 14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 22. Mrz. 18:30 Messfeier

Sonntag 23. Mrz. 10:30 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern

Dienstag 25. Mrz. 17:00 Messfeier

Freitag 28. Mrz. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Freitag 28. Mrz. 14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 29. Mrz. 18:30 Messfeier

Sonntag 30. Mrz. 10:30 Ökumenischer Gottesdienst zur ökumenischen Woche

Dienstag 1. Apr. 18:30 Messfeier

Freitag 4. Apr. 08:30 Messfeier

Freitag 4. Apr. 14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 5. Apr. 18:30 Messfeier als Bußfeier mit Beichtgelegenheit

25TERMINE

Dienstag 11. Mrz. 14:30 Seniorenclub
Dienstag 11. Mrz. 19:30 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Samstag 22. Mrz. 09:00 Flohmarkt der KiTa St. Christophorus 9-12 Uhr
Sonntag 23. Mrz. 11:30 Brunch mit den Erstkommunionfamilien
Samstag 29. Mrz. 18:00 Kirchengemeinderatswahl 18-20 Uhr
Sonntag 30. Mrz. 10:00 Kirchengemeinderatswahl 10-13 Uhr
Dienstag 1. Apr. 19:30 Elternabend zum Zeltlager
Dienstag 8. Apr. 14:30 Seniorenclub
Dienstag 8. Apr. 19:30 Konstituierende Sitzung des Kirchengemeinderats
Samstag 12. Apr. 14:00 Palmenbasteln
Sonntag 13. Apr. 11:30 Schnupper-Ministrantenrunde
Sonntag 20. Apr. 07:30 Osterfrühstück

SONSTIGE TERMINE IN BÖFINGEN

Sonntag 6. Apr. 10:30 Messfeier als Bußfeier

Freitag 11. Apr. 08:30 Messfeier und eucharistische Anbetung

Freitag 11. Apr. 14:30 Kreuzwegandacht

Sonntag 13. Apr. 10:30 Familiengottesdienst zu Palmsonntag, anschl. Osterverkauf 

Dienstag 15. Apr. 18:30 Messfeier

Donnerstag 17. Apr. 19:00 Messfeier zu Gründonnerstag für beide Gemeinden

Freitag 18. Apr. 09:00 Kreuzwegandacht

Freitag 18. Apr. 11:00 Kreuzwegandacht für Familien

Freitag 18. Apr. 15:00 Karliturgie

Samstag 19. Apr. 17:00 Osterfeier für Familien für beide Gemeinden in der Kirche
St. Josef Jungingen

Sonntag 20. Apr. 06:00 Osternacht

Sonntag 20. Apr. 10:30 Wortgottesfeier

Montag 21. Apr. 10:30 Messfeier

GOTTESDIENSTE IN BÖFINGEN

Regelemäßig indet statt:
Chor „Choreluja“ montags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Josef Jungingen (nicht in den Ferien)
Popchor mittwochs um 19.00 Uhr im großen Saal, Gemeindehaus Zum Guten Hirten (nicht in den Ferien)
Rosenkranzgebet: dienstags um 16.15 Uhr (Winter), um 17.45 Uhr (Sommer) in der Kirche Zum Guten Hirten
Stille Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten:  freitags um 09.00 Uhr, Kirche Zum Guten Hirten
Taizégebet: freitags um 18.00 Uhr in der ev. Auferstehungskirche Bö ingen (nicht in den Ferien)
Werkgruppe Bö ingen: i.d.R. jeden 2. und 4. Freitag im Monat um 19.00 Uhr, nach den Sommerferien bis zum 
Christkindlesmarkt jeden Freitag.  Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
Kurs „Schutz-Engelchen“: für Vorschulkinder und Kinder der 1. Klasse, donnerstags 
von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr, Gemeindehaus Zum Guten Hirten (nicht in den Ferien)
Kurs „Schutz-Engel“: für Kinder ab der 2. Klasse, donnerstags 
von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, Gemeindehaus Zum Guten Hirten (nicht in den Ferien)
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SONSTIGE TERMINE IN JUNGINGEN
Donnerstag 27. Mrz. 20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Sonntag 30. Mrz. 10:00 Kirchengemeinderatswahl von 10-16 Uhr
Dienstag 1. Apr. 19:30 Elternabend zum Zeltlager im Gemeindehaus

Zum Guten Hirten Bö ingen

Samstag 5. Apr. 10:00 Palmenbasteln
Donnerstag 10. Apr. 20:00 Konstituierende Sitzung des 

Kirchengemeinderats

Sofern nicht anders angegeben inden die Veranstaltungen im Gemeindehaus St. Josef statt. 

Samstag 15. Feb. 18:30 Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Sonntag 23. Feb. 10:30 Familiengottesdienst zum Fasching mit den JungSpatzen

und der Kinderkirche
Sonntag 2. Mrz. 09:00 Messfeier
Mittwoch 5. Mrz. 19:30 Messfeier zu Aschermittwoch
Freitag 7. Mrz. 18:30 Weltgebetstag in der ev. Kirche und im ev. Gemeindehaus
Sonntag 9. Mrz. 09:00 Messfeier
Sonntag 16. Mrz. 10:30 Patrozinium
Sonntag 23. Mrz. 09:00 Messfeier
Donnerstag 27. Mrz. 19:15 Beten in der Stille
Sonntag 30. Mrz. 09:00 Messfeier 
Sonntag 6. Apr. 09:00 Messfeier als Bußfeier
Donnerstag 10. Apr. 19:15 Beten in der Stille
Sonntag 13. Apr. 09:00 Familiengottesdienst zu Palmsonntag
Donnerstag 17. Apr. 19:00 Messfeier zu Gründonnerstag für beide Gemeinden in der

Kirche Zum Guten Hirten Bö ingen
Freitag 18. Apr. 11:00 Kreuzwegandacht für Familien
Freitag 18. Apr. 15:00 Karliturgie
Samstag 19. Apr. 17:00 Osterfeier für Familien für beide Gemeinden
Sonntag 20. Apr. 06:00 Osternacht als Wortgottesfeier
Sonntag 20. Apr. 10:30 Messfeier
Montag 21. Apr. 09:00 Messfeier
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Wie gut kennst du dich mit der Fastenzeit aus? Beantworte die Fragen und trage sie in die Kästchen 
ein. Wenn du nicht weiter weißt, frage deine Eltern oder deine Religionslehrerin.

Senkrecht:

1) Wie heißt der Sonntag, mit dem die Karwoche beginnt?
2) Wie heißt der Donnerstag vor Ostern?
3) Wie viele Tage dauert die Fastenzeit?
4) Welches Fest feiern wir nach der Fastenzeit?

Waagrecht:

1) Wie wird der Mittwoch genannt, mit dem die Fastenzeit beginnt?
2) Auf welchem Tier ist Jesus geritten, als er in Jerusalem einzog?
3) Jesus starb am K... für uns.
4) Mit der Auferstehung hat Jesus den T... besiegt.
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